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zum Jugendhilfeausschuss am 07.04.2016, TOP 6 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 22.03.2016 
Az.  Zuständig: Kerstin Meyer,  08092-823-314 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Jugendhilfeausschuss am 07.04.2016, Ö 

 

Brennpunktetopf: Aufhebung der Zweckbindung;  
Berichterstattung zur Mittelverwendung für "GRASS 21" und Betreuung von 
begleiteten Kindern von Asylbewerbern 

ANL_01_Übersicht_VN_Landkreis_2015 
ANL_02_Übersicht_VN_Landkreis_2015_Verwaltungskosten 
ANL_03_Verwendungsnachweis_2015 

Sitzungsvorlage 2016/2636 

I. Sachverhalt: 

In der ersten Sitzung des Jugendhilfeausschusses der 14. Wahlperiode vom 26. Juni 2014 

wurde unter Top 9 Ö „Aufhebung der Zweckbindung des Brennpunktetopfes“ beschlossen, 

dass die Zweckbindung des „Brennpunktetopfes“ bis Ende 2016 aufgehoben wird. 

 

Die im „Brennpunktetopf“ eingestellten Haushaltsmittel werden in den Jahren 2015 und 

2016, abzüglich der Mittel für bereits bewilligte Projekte, zur Hälfte zur Unterstützung des 

Aktionsbündnisses GRASS21 und zur anderen Hälfte zur Finanzierung der Fachstelle zur 

Betreuung von Asylbewerbern im Landkreis Ebersberg eingesetzt. 

GRASS21 und das Kreisjugendamt Ebersberg informieren die Mitglieder des Jugendhil-

feausschusses über die Verwendung der in Anspruch genommenen Haushaltsmittel. 

 

Nach Abzug der Kosten für ein laufendes Projekt in Höhe von 8.000 Euro, umfasste der 

„Brennpunktetopf“ im vergangenen Jahr 22.000 Euro, sodass zur Unterstützung von 

GRASS21 als auch für die Finanzierung der Fachstelle für die Betreuung von Asylbewerbern 

im Landkreis Ebersberg jeweils 11.000 Euro eingesetzt werden konnten. 

 

Nachdem die Fachstelle zur Betreuung von Asylbewerbern im Landkreis Ebersberg aufgrund 

einer Organisationsentscheidung der Abteilungsleitung Soziales, Bildung, zwischenzeitlich 

dem Sozialamt zugeordnet ist, wurden die Haushaltsmittel in Höhe von 11.000 Euro dort 

anteilig zur Deckung der Personalkosten für die soziale Betreuung Asyl eingesetzt. 

 

Die weiteren 11.000 Euro wurden dem Aktionsbündnis GRASS21 zur Verfügung gestellt, 

deren Verwendung ein Vertreter von GRASS21 im Jugendhilfeausschuss erläutern wird.  

 

Über die weitere Ausgestaltung des Brennpunktetopfes wird im Herbst 2016 im Rahmen der 

Haushaltsplanungen entschieden. 
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Der Jugendhilfeausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten. 

 

Auswirkung auf Haushalt: 

 

keine 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem Jugendausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 
 
 
keiner 

 

gez. 
 
 
Kerstin Meyer 
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